Notfallversorgung mit Bandagen und Orthesen
Eine Hilfsmittelinformation von L&R (Stand: Sept. 2014)
Zum 1. April 2009 ist der § 128 SGB V in Kraft getreten. Dieser Paragraph regelt, dass die Abgabe von Hilfsmitteln an Versicherte über Depots bei Vertragsärzten, in Krankenhäusern und sonstigen medizinischen Einrichtungen grundsätzlich untersagt ist, soweit es sich nicht um Hilfsmittel handelt, die zur Versorgung von Notfällen benötigt werden.

Diese neue Regelung hat im Markt für einige Unruhe gesorgt, wobei insbesondere die Frage von Bedeutung ist, bei welchen Hilfsmitteln man von Notfallversorgungen ausgehen kann. Hierzu wurde eine Stellungnahme vom GKV-Spitzenverband erstellt. Der Spitzenverband hat versucht, diese entscheidende Frage zu klären. 

In seiner Stellungnahme hat der GKV-Spitzenverband Beispiele angegeben, welche Bandagen und Orthesen als Notfallversorgungsprodukte eingestuft werden können. Folgende Bandagen und Orthesen von L&R fallen unter diese Beispiele:

	Produktart im Hilfsmittelverzeichnis
	Positions-Nr. (Gruppen-Nr.)
	L&R-Hilfsmittel
	Positions-Nr. L&R

	Rippenbruchbandagen
	05.11.01.0
	Cellacare Thorax F
	05.11.01.0028

	Rippenbruchbandagen
	05.11.01.0
	Cellacare Thorax M
	05.11.01.0029

	Knieorthesen zur Immobilisierung
	23.04.01.
	Cellacare Genucast
	23.04.01.1009

	Knieorthesen zur Immobilisierung
	23.04.01.
	Cellacare Genucast Modular
	23.04.01.1010

	Handorthesen zur Immobilisierung
	23.07.02.
	Cellacare Rhizocast
	23.07.02.2004

	Handorthesen zur Immobilisierung
	23.07.02.
	epX Wrist Control
	23.07.02.4008

	Schultergelenkorthesen zur Immobilisierung
	23.09.01.
	Cellacare Gilchrist
	23.09.01.0004

	Schultergelenkorthesen zur Immobilisierung
	23.09.01.
	Cellacare Gilchrist Easy
	23.09.01.0005

	HWS-Orthesen zur Stabilisierung
	23.12.03.
	Cellacare Cervical
	23.12.03.0008

	HWS-Orthesen zur Stabilisierung
	23.12.03.
	Cellacare Cervical Plus
	23.12.03.1004


Wichtig: Der GKV-Spitzenverband weist explizit darauf hin, dass diese Beispielliste nicht abschließend zu sehen ist. Auch mit anderen, in der Liste nicht aufgeführten, Produkten ist nach Einschätzung des behandelnden Arztes eine Notfallversorgung denkbar. So sind z.B. Sprunggelenkorthesen zur Stabilisierung (wie die Cellacare Malleo Akut von L&R) oder Abrüstbare Sprunggelenkorthesen (wie die Cellacare Tarsotec von L&R) nicht in der Beispielliste des GKV-Spitzenverbands aufgeführt. Wenn aber aus Sicht des behandelnden Arztes die Voraussetzungen für eine Notfallversorgung gegeben sind, dann kann der Arzt auch diese Produkte in der Arztpraxis vorhalten und einsetzen.
Diese Voraussetzungen der Notfallversorgung können z.B. in folgenden Situationen gegeben sein:

· Unaufschiebbarkeit der Versorgung

· Der Patient hat ohne die Versorgung Schmerzen

· Ohne Versorgung droht eine Verschlechterung der gesundheitlichen Situation des Patienten

· Durch die Notfallversorgung wird oder bleibt der Patient mobil

Wenn eine dieser Voraussetzungen gegeben ist, können beispielsweise auch die folgenden weiteren L&R-Hilfsmittel zur Notfallversorgung eingesetzt werden:
	Produktart im Hilfsmittelverzeichnis
	Positions-Nr. (Gruppen-Nr.)
	L&R-Hilfsmittel
	Positions-Nr. L&R

	Clavicula-Bandagen
	05.09.02.0
	Cellacare Clavicula
	05.09.02.0017

	Sprunggelenkorthesen zur Stabilisierung
	23.02.02.
	Cellacare Malleo Akut
	23.02.02.0005

	Sprunggelenkorthesen zur Stabilisierung
	23.02.02.
	epX Ankle Control
	23.02.02.1004

	Abrüstbare Sprunggelenkorthesen
	23.02.04
	Cellacare Tarsotec
	23.02.04.0003


